
 

 

 
 

 

 

 

Presseinformation 

„neuland Award 09“ - Gala im Palais NÖ: Unternehmen aus 
Niederösterreich für internationale Erfolge ausgezeichnet! 
ecoplus International organisierte zum zweiten Mal das Ranking zum „neuland Award“. 280  
Firmen nahmen teil! LH-Stv. Gabmann: „Ziel unserer Internationalisierungsaktivitäten ist die 
langfristige und nachhaltige Positionierung heimischer Firmen auf den neuen Märkten“. 
 

(29. Jänner 2009) – Auszeichnung für das große Engagement niederösterreichischer Firmen am 
osteuropäischen Markt: Gestern Abend fand im Palais NÖ im Rahmen einer Gala mit Wirtschafts-
landesrat LH-Stv. Ernest Gabmann, ecoplus Geschäftsführer Mag. Helmut Miernicki, Mag. 
Hermann Kalenda Raiffeisenlandesbank NÖ-Wien, Mag. Erwin Kotányi, Kriminalpsychologe Dr. 
Thomas Müller und mehr als 200 Gästen die Verleihung des zweiten „neuland Award“ statt. 

Wie schon im Vorjahr prämierte ecoplus International mit dieser Auszeichnung auch heuer, in 
Osteuropa erfolgreiche niederösterreichische KMU, die mit ihrer Strategie zugleich ihren Standort in 
Niederösterreich absichern.  

„Unternehmerischer Geist gekoppelt mit internationalem Engagement – das ist das Erfolgsrezept 
unserer Betriebe“, betonte LH-Stv. Gabmann. „Wer international erfolgreich tätig ist, stärkt auch den 
Wirtschaftsstandort Niederösterreich. Gerade in wirtschaftlich herausfordernden Zeiten wie diesen, 
ist es wichtig, aktiv zu sein, Potenziale zu erkennen und Chancen zu ergreifen. Mit dieser 
Auszeichnung werden Unternehmen für ihre vorbildlichen internationalen Leistungen prämiert“. 

Der „neuland Award 09“ wurde in der Hauptkategorie „Markterweiterung & Standortsicherung“, sowie 
den beiden Sonderkategorien „Handwerk“ und „Dienstleistung“ vergeben. 

 

Mit dem Handy die Haustüre öffnen? Ja! 
Auf den ersten Platz im Ranking und somit in der Hauptkategorie „Markterweiterung & 
Standortsicherung“ schaffte es die SOREX GmbH aus Wiener Neudorf. SOREX entwickelt unter 
anderem Produkte auf Basis von Bluetooth Datenübertragung mit Mobiltelefonen – so kann das 
eigene Handy zum Haustorschlüssel umfunktioniert werden! In Tschechien, Ungarn, Rumänien, 
Polen, Slowakei, Kroatien, Türkei ist die Firma über lokale Vertriebspartner vertreten - hier sorgt das 
Wireless Zutrittsystem schon für über 40 % des gesamten Umsatzes! Platz 2 belegte der 
Vorjahressieger, die Polytechnik Luft- und Feuerungstechnik GmbH aus Weissenbach, auf den 
dritten Platz kam die IGEL Software GmbH aus Brunn. 

In den beiden weiteren Kategorien erfolgte die Bewertung durch eine Jury. Die Biogest GmbH aus 
Klosterneuburg kam auf den 1. Platz in der Kategorie „Dienstleistung“. Der Betrieb hat eine 
eindeutige Fokussierung auf Osteuropa, ist in Tschechien bereits der erfolgreichste internationale 
Anbieter von Biogasanlagen und expandiert weiter – Ungarn, Polen, Rumänien, Lettland, Ukraine, 
Russland. Platz zwei und drei belegten die Happy Plating GmbH aus Leobersdorf (Nanotechnologie) 
und die IGEL Software GmbH.  
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In der Kategorie „Handwerk“ schaffte die Viktor Prinz GmbH & Co KG, Tischlerei und Laden-
einrichtung aus Felixdorf den 1. Platz. Mit dem Verkauf und Aufbau von Regalsystemen wird in 7 
CEE-Ländern (Tschechien, Ungarn, Slowakei, Polen, Rumänien, Slowenien, Kroatien) fast 60 % des 
Gesamtumsatzes erzielt. Auf den zweiten und dritten Platz kamen die St. Pöltener Pasteiner GmbH 
(Spenglerbetrieb) und die Tischlerei Steindl KEG aus Getzersdorf. 

Der Gewinner des „neuland Award 09“ erhält neben dem Award, sowie Geld- bzw. Sachpreisen 
durch Sponsoren auch die Möglichkeit zur Teilnahme am jährlichen Konjunkturgespräch des Landes 
mit Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll. 
Das Ranking zum „neuland Award“ wurde von ecoplus International im Vorjahr ins Leben gerufen. 
„Insgesamt haben wir diesmal 280 Bewerbungen erhalten“, sagt ecoplus Geschäftsführer Mag. 
Helmut Miernicki. „Die Teilnehmerzahl beweist das rege Interesse heimischer Unternehmen 
hinsichtlich Internationalisierung. Der neuland Award soll aber auch Beispielgeber für andere Firmen 
sein, sich in Sachen Markterweiterung verstärkt zu engagieren“. 

 
ecoplus International vermittelt, berät und unterstützt 
Die ecoplus International GmbH ist ein non-profit Beratungsunternehmen im Eigentum von ecoplus 
und der Raiffeisenlandesbank NÖ-Wien. „Wir stehen zukunftsorientierten Unternehmen aus 
Niederösterreich zur Seite, begleiten diese auf ihrem Weg nach Mittel- und Osteuropa und bieten 
spezifische Produkte an, die den Markteinstieg erleichtern“, erklärt ecoplus International 
Geschäftsführerin Dr. Gabriele Forgues. 
Dabei handelt es sich um Kooperations- und Handelspartnersuche, Vermittlung von konkreten 
Geschäftsmöglichkeiten/ Projektidentifikation, Vertriebsunterstützung (u .a. Messeauftritte, B2B 
Gespräche, Start-up Center), Business Intelligence (Branchen- und Zielgruppenanalyse), 
Unterstützung bei Firmengründungen, Investitionen, Förderberatung, Ausschreibungsportal, 
Handelsagentenportal, Pocket-Guides, sowie die insgesamt fünf Tochtergesellschaften in den 
Fokusmärkten Ost- und Zentraleuropas (Prag, Bratislava, Budapest, Warschau, Temeswar). 

 
„Die verlockende Verführung von Erfolg und Macht“ 
Neben der Preisverleihung gab es am gestrigen, von Edi Finger jun. moderierten Galaabend auch 
ein spannendes Rahmenprogramm: Der bekannte Unternehmer Mag. Erwin Kotányi präsentierte 
seine erfolgreiche, unternehmerische Sichtweise und Europas angesehenster Kriminalpsychologe, 
Dr. Thomas Müller zeigte in seinem Referat „Die verlockende Verführung von Erfolg und Macht“ die 
Gratwanderung zwischen Erfolg und Absturz von Machtmenschen aus Sicht der Psychologie: 

„Führungskräfte, die es verstehen, eine persönliche Balance in ihrem Leben zu finden, schaffen es 
auch, in Zeiten großer Herausforderungen Führungsverantwortung wahr zu nehmen und die 
Vorbildwirkung für alle MitarbeiterInnen entsprechend positiv zu nützen“, sagte Dr. Müller. 
„Herausforderungen sind wichtig, weil Menschen nicht weise werden, indem sie ständig Erfolg 
haben, sondern indem sie lernen am Misserfolg zu wachsen. Mut, Gelassenheit und 
Einfühlungsvermögen sind die Grundbausteine, um erfolgreich eine Krise zu meistern". 
Weiters: „Macht ist ein Werkzeug. Wer es versteht, dieses Werkzeug im Sinne der Sache 
einzusetzen, also seine Persönlichkeit in den Dienst der Sache zu stellen, wird fast jede 
Herausforderung meistern können“. 


